
¿24 28tes Stück.

L. März 172z. oder .besinn allenfalsige Leibeserben, hiermit öffentlich vorgeladen, in dem auf
den 2y. August d.J. angeftzten Termine vor hiesigm Stadtgericht zu erscheinen, und ihr un
ter Vormundschaft befindliches Vermögen in Empfang zu nehmen, widrigenfalls solches ihrer
odbemeldeten Schwester, nach Beschaffenheit, ohne und geqen Cautionslerstung, zuerkannt und

verabfolget werden soll. Sontra in Hessen, den 27 May 1736.
8.6. H. Stadtgericht dayier. O. L. Hattenbach.

 Citationen der Creditoren.

)) Da man nöthig findet, die Schulden des dahicr versto-denen Bürger und Schuhmachermstr
 . Christoph Nolls zu untersuchen, um bestimmen zu könne«, ob sie mit dem Activ-Vermöge»

 desselben in Verhältniß stehru; So werden alle diejenige, so gegründete Forderungen a»
 demselben, zu haben vermeynen, hiermit ein für allemal vorgeladen, Mittewoche den lg. Se
ptember d.J. vor hiesigem Stadtgericht zu erscheinen, und solche so qewiß in Person oder
durch genugsam Bevollmächtigte zu begründen; als gewiß dieselben sonst damit nicht weiter
gehöret werden sollen. Homberg, den rt.JuniuS -736.

8Ärstl. Heßischrs Stadtgericht hierstlbst. in Lllem Bauer,

a) Nachdem über Jakob ÄLimmels zu Wehlheiden Vermögen der Ooncurs-procels, und des En
des Edictalis citatio peremtöria erkannt, auch ad Hquidaiidum Terminus auf den 26. Sepfemb.
schterstünftig anderahmt worden; Als ciiiren, heischen und laden wir daher samti. Wim-
melsche Lreditore» hiermit von Amts-Gerichts-und Rechtswegen peremtorie, dergestalt und
also, daß sie in prafixo entweder persönlich oder durch vrdnunAömäßtg Bevollmächtigte, auf
hiesigem Landgrncht zu früher Zeit erscheinen, ihre Credita gehörig verificiren, und was sich
sonst gebühret, ad krstocollum verhandeln, mit dem Bedeuten, sie erscheinen uud thun das»

-selbe also oder nicht, daß nichts destoweniger auf deS geschickt erscheinenden Theils An» und
Vorbringen ergehen soll, w. R. Cassel, den Lr.ftinii 1736.

- 8ürstl. Heß. Candgcricht daftlbst.
g) Alle diejenigen, welche an dem vor kurzen dahier verstorbenen Einwohner und Ackermann,

Johannes Held, oder dessen, nachgelassenem Vermögen gegründete Forderung haben, werden
tf hiermit dergestalt veradladet: daß sie Freytags den 4. Aug. d. I. des Morgens um y Uhr ent»

 wet er persönlich oder durch genugsam Bevollmächtigte vor hiesigem Adel.Gericht e&gt; scheinen, ih»
 H re Forderung,r, zn Protokoll angeben, und solche mittelst Vorzeigung der darüber etwa baben»

 . ' den Original Urkunden, oder ans sonstige Art, rechtsbehörig erweisen sollen; in Entstehung
dessen aber, und wie hiermit die ausdrückliche Bedeutung geschiehet, gegen die zurückbleiben»

^ de Gläubiger die Ausschließ-und Abweisung erkannt, und blos und allein auf der Erschet-
nendin ihre Forderungen bey diesem Debitwesen Rücksicht genommen werden wird. Stam»

'' imen, den 16. Junius 178Ü.
Adel, von Pappenheimisches S/.mtgericht. Lollmann.

4) Alle diejenige, welche an dem entwichene» und sehr verschuldeten Einwohner Johannes Schrö
der und desscn hinterbkiebcn,« Ehefrau, gebvhrne Gückin von Rotendttmol, ex quocunque 6»

«apite; Forderung zu haben vermeynen, werben hierdurch peremtorie citirt und fürgeladtn, sich
iu dem auf Dienstag den i8ten Julii a. c. anberabmten Termin dahier zu melden, und ihre

Forderungen gehörig zu lig«i«liren, widrigenfalls die Zurückgebliebene damit hicrnächst weiter
nicht gehört, sondern gegen selbige mit der Pnedusion versah en werden soll. Cassel den izten
^unii 1786. 8ürsti. Hcffis. Land-Gericht dahier.

$) Da der Fuhrmann Stephan Hesse zu Trubenhausen mebr Schulden als Vermögen hinterlas
sen hat, somit der Concvrs erkannt worden; so werden all« und jede, die iraeud ein« Forde
rung an ihn und stimm Vermögen zu haben vermeynen, citirt, im Termin Dienstag den zten
Sept. d. I. früh um r Uhr bey hiesigem Vogteygericht so gewiß z« erscheine« und ihre Fordes

rnnge»


